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BUCHBESPRECHUNGEN

Katalog der paläarktischen Diptera. Syrphi
dae — Conopidae. Bd. 8. Hrsg.: Ä. SOÓS und 
L. PAPP. Akadem iai Kiado, Budapest, und El
sevier Science Publishers, Am sterdam 1988. 
363 Seiten, 1 Karte (in Englisch).
Aus der 14bändigen Katalogreihe paläarkti- 
scher Diptera erschien 1988 der 8. Band, der 
die Familien Syrphidae, Pipunculidae und Co
nopidae umfaßt. Im Katalog sind insgesamt 
149 Gattungen, 36 Untergattungen, 1 919 Arten 
und 28 Unterarten aus diesen Familien ent
halten. W eiterhin w erden 141 Gattungs- und 
1298 Artsynonym e sowie fast 200 Verbesse
rungen, Fehlinterpredationen, nomina dubia, 
unsichere Gattungen und Arten aufgeführt. 
A uf mehr als 250 Seiten werden in katalog
üblicher W eise die einzelnen Arten mit ihren 
Synonymen in alphabetischer Reihenfolge für 
die einzelnen Gattungen unter Angabe des 
Erstbescheibers, der Jahreszahl, des Literatur
zitates, der geographischen Herkunft des Typus 
und der generell bekannten Verbreitung auf
geführt. Dank eines dem Katalog vorange
stellten kurzen erläuternden geographischen 
Abkürzungsverzeichnisses ist man gut in der 
Lage, die im  T ext aufgeführten Bezeichnungen 
auch ohne Kenntnis der einführenden Bem er
kungen zum Katalog (abgedruckt im 1984 er
schienenen Bd. 9) zu verstehen und sich ein Bild 
über die gegenwärtig bekannte Verbreitung 
der einzelnen Arten in der Paläarktis zusätz
lich der angrenzenden Gebiete in SO-Asien 
und N -A frika zu machen.
Die Bearbeitung der Fam ilie Syrphidae er
folgte durch L. V. PECK (SU). Die paläarkti

schen 1590 Arten in 120 Gattungen w erden 
VOCKEROTH (1969) folgend in die U nterfam i
lien Syrphinae, Milesiinae und M icrodontinae 
unterteilt. Nach dem gleichen Autor werden 
die Syrpinae in 5 Triben und 2 Untertriben 
gegliedert, während es in der Unterfam ilie 
M ilesiinae nach THOMPSON (1972) und 
H IPPA (1978) die Einteilung in 12 Triben so
w ie 4 Untertriben gibt. V. N. TAN ASIJTSH U K 
(SU) bearbeitete die Familie Pipunculidae. Die 
fast 160 aufgeführten Arten sind 9 Gattungen 
zugeordnet.
Durch K. G. V SMITH (GB) und M. CH V ÄLA 
(CSSR) erfolgte die Zusamm enstellung für die 
172 paläarktischen Arten der Fam ilie Cono
pidae, die 20 Gattungen zugehören. Für die 
Fam ilie w erden 3 Unterfam ilien auf geführt: 
Conopinae mit 4 Triben, M yopinae mit 3 T ri
ben und Dalmanniinae.
Den Abschluß des Katalogs bildet eine mehr 
als 50 Seiten lange B ibliographie der taxono- 
m ischen Literatur für die behandelten 3 Fa
milien, angefangen bei LINNAEUS (1758) bis 
im wesentlichen 1982 reichend und ein alpha
betisches Inhaltsverzeichnis aller verwendeten 
taxonom ischen Namen, das unter anderem be
reits eine Gattungszuordnung der Arten er
m öglicht sowie Synonyme ausweist. Trotz des 
Fehlens der innerhalb der Farnilien vorgenom 
menen Untergliederung als Übersicht ist es 
dam it möglich, schnell und sicher die ge
w ünschten Inform ationen 'im  Katalog aufzu
finden. Abschließend ist einzuschätzen, daß 
mit dem Erscheinen dieses Katalogs den sich 
m it diesen Familien beschäftigenden Entom o
logen ein wichtiges Arbeitsinstrum ent in die 
Hand gegeben ist, um nom enklatorische und 
taxonom ische Fragestellungen zu lösen.

H. Pellmann
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